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Niederschrift 
 

über die 1. Sitzung des Bau-, Planungs- und Umweltausschusses der Stadt Wyk auf Föhr 
am Mittwoch, dem 10.07.2013, im Sitzungssaal der Amtsverwaltung. 

Anwesend sind: Dauer der Sitzung: 17:00 Uhr - 21:30 Uhr 
 
 Stimmberechtigte Mitglieder 
Frau Claudia Andresen stellv. Vorsitzende  
Frau Sabine Gilleßen   
Frau Birgit Ladewig   
Frau Annemarie Linneweber   
Herr Heinz Lorenzen   
Herr Till Müller   
Frau Dr. Silke Ofterdinger-Daegel Vorsitzende  
Herr Paul Raffelhüschen Für Herrn Erland Christiansen 
Herr Eberhard Schaefer Anwesend ab  17.25 Uhr 
Herr Lars Schmidt   
Herr Dr. Joachim Wulf   
 von der Verwaltung 
Frau Jacqueline Heidenreich   
Herr Ulrich Schmidt   
 Seniorenbeirat 
Frau Dagmar Oldsen Seniorenbeirat 
 Gäste 
Herr Dirk Hartmann Gast 
  
Insel-Bote -Redaktion- Presse 
 
 

Entschuldigt fehlen: 
 
 Seniorenbeirat 
Herr Volker Kahl   
 
 

Tagesordnung: 

 1 .  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfä-
higkeit 

 2 .  Verpflichtung der neuen Ausschussmitglieder 
 3 .  Anträge zur Tagesordnung 
 4 .  Beschlussfassung über die nichtöffentliche Beratung von Tagesordnungspunkten 
 5 .  Einwendungen gegen die Niederschrift über die 60. Sitzung des vorigen Ausschusses 

(öffentlicher Teil) 
 6 .  Einwohnerfragestunde 
 7 .  Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 51 der Stadt Wyk auf Föhr 

hier: - Sachstand 
        - Vorgaben für die weitere Planung 

 8 .  Leitbild für die künftige Strandbewirtschaftung in der Stadt Wyk auf Föhr 
hier: Abstimmung der weiteren Vorgehensweise 

 9 .  Bericht der Verwaltung 
 10 .  Verschiedenes 
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 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Be-

schlussfähigkeit 
  

 
Frau Dr. Ofterdinger-Daegel begrüßt die Anwesenden, stellt die ordnungsgemäße Ein-
ladung, die Anwesenheit und die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die Sitzung. 
 
 
 

 2. Verpflichtung der neuen Ausschussmitglieder 
  

Die Ausschussvorsitzende verpflichtet die neuen bürgerlichen Mitglieder von der Frakti-
on der CDU, der Grünen und der SPD. 
 
 

 3. Anträge zur Tagesordnung 
  

 
Keine Wortmeldung. 
 
 
 

 4. Beschlussfassung über die nichtöffentliche Beratung von Tagesordnungspunk-
ten 

  
 
Der Beschlussfassung über die nichtöffentliche Beratung von Tagesordnungspunkten 
zu TOP 11/12/13 und 14 wird vom Ausschuss zugestimmt, wie in der Einladung be-
nannt. 
 
 
 
 

 5. Einwendungen gegen die Niederschrift über die 60. Sitzung des vorigen Aus-
schusses (öffentlicher Teil) 

  
Die Niederschrift zur 60. Sitzung des vorigen Ausschusses wird ohne Einwände ge-
nehmigt. 
 
 
 

 6. Einwohnerfragestunde 
  

Keine Wortmeldung. 
 
 
 

 7. Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 51 der Stadt Wyk auf Föhr 
hier: - Sachstand 
        - Vorgaben für die weitere Planung 

  
Die Ausschussvorsitzende informiert die neuen Ausschussmitglieder über den Plan- 
und Sachstand des Neubaugebietes B-Plan 51 am Kortdeelsweg. 
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Die Ausschussmitglieder nehmen die Planzeichnung  des neuen Baugebietes in Au-
genschein. 
 
Damit nicht am Bedarf vorbeigeplant wird, regt die  Fraktion der SPD an, die Umfrage  
für die Bedarfsanalyse zu wiederholen, da nicht jeder Haushalt einen Fragebogen erhal-
ten hätte, obwohl dieser als Postwurfsendung an alle Haushalte in Wyk auf Föhr ging..  
 
Des Weiteren ist für die Fraktion der SPD keine Wohnqualität bei den Entwürfen zu er-
kennen. Sie unterbreitet den Ausschuss den Vorschlag einen Architektenwettbewerb 
durchzuführen. 
Der Vorschlag  der SPD findet Zustimmung bei den anderen Fraktionen. 
Doch die Fraktion der CDU räumt ein, dass dieser Wettbewerb zu viel Zeit kosten wür-
de, da 2014 mit der Erschließung des Neubaugebietes begonnen werden soll. 
 
Von der SPD Fraktion wird hierzu erwähnt, dass es auch Anregungen von Hochschulen 
für Landschaftsplanung sein könnten, die dann mit in die Planung einfließen sollten und 
noch kurzfristig zu erhalten sein dürfte. 
 
Die Verwaltung verweist auf die Magisterarbeit „Grüne Mobilität auf Föhr“, die Flensbur-
ger Studenten im März 2013 vorgestellt haben. Ein solches Projekt könnte als Semes-
terarbeit behandelt werden und sei deshalb für jene Hochschüler interessant, die nach 
den gerade begonnen Ferien im Oktober in das neue Semester einsteigen. 
Somit würde sich die ganze Planung um ca. 6 Monate verzögern. Ferner müssten Fi-
nanzmittel bereit gestellt werden, wenn ein Wettbewerb durchgeführt oder auch studen-
tische Arbeiten einbezogen werden sollten. 
 
Nach einer ausführlichen Diskussion ist der Ausschuss sich darüber einig, dass nach 
Möglichkeit eine Fachhochschule oder ein Landschaftsplaner mit in die Planung einbe-
zogen werden könnten. 
Bis zur nächsten Sitzung am 15.08.2013 sollen Realisierungsmöglichkeiten geprüft 
werden. Ferner werden alle Fraktionen aufgefordert, ihre Anregungen und Kritik bezüg-
lich der Planung schriftlich dem Bauamt zur Verfügung zu stellen, damit diese an den 
 Kreis Nordfriesland (Frau Kranicz) weitergeleitet werden und ggf. in die neue Planung 
mit einfließen. 
Am 20.08.2013 wird eine Sondersitzung diesbezüglich stattfinden, bei der die bisheri-
gen Planungen mit Frau Kranicz noch einmal besprochen werden soll. 
 
 
 
 
 

 8. Leitbild für die künftige Strandbewirtschaftung in der Stadt Wyk auf Föhr 
hier: Abstimmung der weiteren Vorgehensweise 

  
Die einzelnen Fraktionen nehmen das Leitbild für die künftige Strandbewirtschaftung in 
Augenschein. 
Von der SPD Fraktion wird die Meinung geäußert, dass die Sanitäranlagen (Duschen) 
am Strand, im Vergleich zu anderen Touristenorten sehr dürftig ausgebaut  seien. 
 
Des Weiteren wird die Frage an den Ausschuss gestellt, warum das Leitbild für die künf-
tige Strandbewirtschaftung entwickelt wurde. 
 
Hierzu erläutert der Bürgermeister der Stadt Wyk auf Föhr, dass vom Kreis Nordfries-
land  und der Landesplanung in Zusammenhang mit der geplanten Änderung am Be-
bauungsplan Nr. 46 (Strandbewirtschaftung) die Erstellung eines Strandentwicklungs-
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konzeptes verlangt worden war.  
Nach erfolgter Diskussion verständigt man sich darauf, dass der B-Plan Nr. 46 im Grund 
die Strandentwicklung regelt, seine Aussage jedoch um ein zukunftweisendes Leitbild 
ergänzt werden sollte. Somit bestand die Aufgabe, ein Leitbild für die zukünftige 
Strandbewirtschaftung zu entwickeln. 
  
Die KG unterbreitet den Vorschlag das Leitbild noch einmal in den einzelnen Fraktionen 
zu diskutieren. 
 
Von der SPD Fraktion wird angeregt, das „Leitbild für die künftige Strandbewirtschaf-
tung“ in  
„vorläufiges Strandentwicklungskonzept „ umzubenennen. 
 
Nach einer ausführlichen Diskussion wird folgender Beschluss gefasst: 
 
Das  „Leitbild für die künftige Strandbewirtschaftung“ wird in das „vorläufiges Strand-
entwicklungskonzept „ umbenannt und akzeptiert. 
 
Abstimmungsrgebnis:  11 Ja  0 Nein  0 Enthaltung 
 
 

 9. Bericht der Verwaltung 
  

a) Von der Verwaltung wird mitgeteilt, dass die Vorlage „Wohnentwicklungskonzept“ 
an alle 
Gemeinden auf Föhr/Amrum verteilt wurden. 
 
Der Bürgermeister der Stadt Wyk auf Föhr erwähnt hierzu, das keine Fördermittel flie-
ßen werden, wenn sich eine Gemeinde enthält. 
 
 
b) Die Verwaltung informiert den Ausschuss über den Planungsstand diverser Bebau-
ungspläne: 
 
- 4. Änderung des B-Planes Nr.23 ist abgeschlossen 
und 
- 6. Änderung des B-Planes Nr.20 ist abgeschlossen 
 
Dabei ging es um die Vereinheitlichung der planrechtlichen Regelungen zu Werbeanla-
gen im Gewerbegebiet. 
 
 

 10. Verschiedenes 
  

a) Die Fraktion der Grünen fragt nach dem Sachstand der Fahrradständer hinter dem 
Hafengebäude. Diese Anfrage wird an das Tiefbauamt weitergeleitet! 
 
 
b) Von der SPD Fraktion wird die Frage gestellt, ob das Beet am Fehrstieg / Ecke Lin-
denweg neu bepflanzt wurde. Das wird von der Verwaltung bejaht. 
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Dr. Silke Ofterdinger-Daegel Jacqueline Heidenreich 
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